
 
 
 
 
 
 

 
 

Prot. Nr. 3285       Rom, 17. November 2020 
        Fest der Hl. Elisabeth v. Ungarn 
 

An alle Brüder und Schwestern des 
Franziskanischen Weltordens und 
an die junge Franziskanische 
Gemeinschaft 

 
 
Meine lieben Schwestern und Brüder auf der ganzen Welt! 

Möge der Herr Euch seinen Frieden schenken! 

 

Ich habe mich bereits im März an Euch gewandt, als wir feststellen mussten, dass diese weltweite 

Pandemie tiefgreifende Auswirkungen auf unser Leben hatte und wir uns großen Herausforderungen 

stellen mussten, die vielleicht größer sind als je zuvor. Unser Leben änderte sich von einem Tag auf 

den anderen. Wir wussten nicht viel darüber, was wir erwarten konnten. Wir wussten, dass Gott die 

Menschheit nicht mit einer Pandemie bestrafen würde, aber die Unsicherheit über den Willen Gottes 

war groß. 

 

Sicherlich gibt es immer noch keine Klarheit über die endgültige Lösung der merkwürdigen Situation, 

in der wir leben mussten, aber wir wissen, dass Gott uns nie im Stich lassen wird. Obwohl das Leben 

nicht einfach ist, können wir die Liebe Gottes spüren. Wir wissen, dass wir zwar nicht immer die 

persönlichen Kontakte miteinander genießen können, aber wir können immer in einem persönlichen 

Kontakt mit Gott sein. Das Gebet hat in unserem Leben an Bedeutung gewonnen. Genau aus diesem 

Grund ermutige ich Euch alle im Namen des CIOFS-Vorsitzes, am folgenden Gebetstag teilzunehmen. 

Dies wird uns einmal mehr einander näherbringen und gleichzeitig die Kraft des Gebets und den 

kontemplativen Aspekt unseres Lebens bestätigen. 

 

Zu diesem Zweck verkünde ich einen 

weltweiten Gebetstag für den Franziskanischen Weltorden und die 
Franziskanische Jugend am Sonntag, 29. November 2020 



um einen Neubeginn zu Beginn des ersten Tages des neuen kirchlichen Jahres, der der 1. 

Adventssonntag und das Fest aller Heiligen der seraphischen Familie ist, und um die Fürsprache der 

Franziskanischen Heiligen zu erbitten. Ich lade alle Schwestern und Brüder und die YouFra-Mitglieder 

unseres Ordens ein, an diesem Tag gemeinsam den Seraphischen Rosenkranz (franziskanische Krone) 

zu beten. 

 

Der Gebetstag beginnt am Samstag, dem 28. November, um 18.00 Uhr MEZ und endet am Sonntag, 

dem 29. November, um 18.00 Uhr MEZ. Für weitere Einzelheiten und Erinnerungen werden die 

CIOFS-Webseite und die CIOFS-Facebook-Seite benutzt, also folgt bitte diesen Medien. 

 

Wie wir in den Nachrichten hören, wird davon ausgegangen, dass die Welt in den kommenden 

Wochen den Höhepunkt der Pandemie erreichen wird, aber wir müssen noch Geduld und Ausdauer 

aufbringen. Die Zeit, in der wir hoffen, einander persönlich zu treffen, wird jedoch von Tag zu Tag, 

von Woche zu Woche näher rücken. Bitten wir den Herrn der Zeit, uns "den rechten Glauben, eine 

gefestigte Hoffnung und vollendete Liebe, rechtes Empfinden und Erkennen "1 zu schenken, damit 

wir diese Zeit so leben können, wie er es beabsichtigt. 

 

Ich bitte alle, die diesen Brief lesen mögen, ihn weiterzuleiten, damit jeder Bruder und jede 

Schwester von diesem Gebetstag erfahren und sich ihm anschließen kann. 

 

Um die Fürsprache unseres seraphischen Vaters, des heiligen Franziskus, und aller Heiligen der 

franziskanischen Familie bittend, schicke ich Euch meinen herzlichsten Gruß 

 

Euer minderer Bruder 

 

 

Tibor Kauser 
CIOFS-Generalminister 

 
1 St. Franziskus, Gebet vor dem Kreuz von San Damiano 


